
Akt E.

Univ‚Prof.Dr.fiermann Knaus, Prag II.,

gew.Vorßinnd der Universitäts— Opletelove 39.
Frauenklinik in Prag den 29.0ktober 1945°

Zur Geschichte meiner Berufung an die Universität in Prrg.

Nach dem Abgang von PIOf„DT.W11h@1m Waibel nach Wien‚dsr
in der Zeit von 1928 — 1951 Vorstand der Deutschen Universitäts—Frauen—

klinik in Prag wer,wurde ich im Dezember 1932 von der medizinischen Fekul-
tät der Deutschen Universität in Prag dem Schulministerium als seifi Nach-

folger vorgeschlagen. Trotz aller Bemühungen der Deutschen Universität

unterblieb meine Berufung und Ernennung während des Jahres 1953, da éer
damälige supplierende Leiter der Frpuenklinik Prof°Dr.Ferdinand Schenk
bestrebt war, für sich selbst die ordentliche Professur zu erreichen und
damit seine Ernennung zum Vorstand äer Frauenklinik zu erwirken. So schien
es im Frühjahr 1954,dass die Bemühungen der Fakultät vergeblich sein
würden und dass Proi‚Dr.3chenk‚der von der Fakultät gar nicht vorgeschla-

gen war,zum definitiven Vorstand de_Frsuenklinik ernannt werden sollte.

Während mc nes 4 Mons*te langen Aufenthaltes in Paris im Jahre
19fi0 hatte ich die Gelegenheit‚die führenden französischen Geburtshalfer
kennenzulernen und darunter auch Monsieur Henri Vignes‚der mich wegen

meiner wissenschrftlichen Arbeiten so sehr schätzte‚däas er den ehemaligen

französischen Schulminister de Monzie ersuchte‚dun damaligen französischen

Aussenminister Louis Barton auf meine Kandidatur für den Lehrstuhl für

Gynäkologie und Geburtshilfe an dar Universiaät_in‚Prßg aufmerks#m zu ma—
chen und diesen zu veranlassen,der cechoslovakischen Regierung meine Er—
nennung zu empfehlen. Aus der beiliegenden Fotokopie ist zu ersehen, dass
der französische Aussenminister Louis Barton diesem Ersuchen tatsächlich
entspr;ch und den französischen Gespndten in Prag veramlasste‚die notwen-

digen Schritte für meine eheste Ernennung zum Vorst?nd der Frauenklinik
in Pr?g zu unternehmen. So wurde ich erhliesslich nach dieser Intervention
des französischen Gesendten beim damaligen Cechoslowakischen Aussenminister
und jetzigen Staatspräsidenten H=rrnDr.Eduard Benes und zwar suf dessen
ausdrücklichen Wunsch und ganz energischen B6treiben in kürzester Zeit
an die Universität nach Prag berufen und zum Vorstand der Dautschen Uni=

versitäts-FrPuenklinik ernennt.

So verdanwe ich diese ehrenvolle Berufung und Ernennung
an die hiesige Universität dem persönlichen Einschreiten des Herrn Starts-
präsidenten Dr.Eduerd Benes.


